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Das Ferien- und Reiseland Schweiz bietet vielfältige 
Erholungsorte und attraktive Freizeitaktivitäten. Be-
stimmte Bevölkerungsgruppen können das touristi-
sche Angebot aber nur mühsam nutzen. Für Menschen 
mit Behinderungen und für die wachsende Bevölke-
rungsgruppe von älteren Menschen kann es schwie-
rig sein, Informationen zu passenden Reisezielen zu 
erhalten und sich in der Informationsflut zurechtzufin-
den. Dies kann zu einem Verzicht auf Reiseaktivitäten 
führen, damit zu einem Verlust an Erholung und Mobi-
lität sowie zu weniger Kunden in der Touristikbranche. 

Das Innovationsforum bringt verschiedenste Vertreter 
aus anliegenden Branchen zusammen, um über die 
aktuelle Situation und kommende Projekte zu disku-
tieren. Ziel ist es, das touristische Wachstumspotential 
und die bevorstehenden Herausforderungen aufzu-
zeigen, und den Weg in ein wahrhaftig barrierefreies 
Ferien- und Reiseland Schweiz zu ebnen.

Begrüssung:

dr. christoPh JueN 
Juen Consulting GmbH

Changemaker-Impulse:

susaNNe GÄumaNN 
Claire & George Stiftung, 
Geschäftsleiterin
Neues informationssystem zur hotel-
barrierefreiheit optimiert marktchancen

dr. kathriN amacker
SBB AG, Leiterin Kommunikation & 
Public Affairs, Mitglied der Konzern-
leitung

Zusätzlich auf dem Panel:

reNÉ dobler 
Schweizerische Stiftung für Sozialtou-
rismus, CEO; Schweizer Jugendherber-
gen, Stellv. Direktor

barbara Gisi
Schweizer Tourismusverband, Direktorin

Moderation:

marcus rocca
Mobility International Schweiz, 
Geschäftsführung

Idee und Konzeption:
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Das SGES in Kürze

Alle Stimmen zum SGES 2015 
finden Sie online:
sges.ch/stimmen-2015

Stimmen:

missioN
Das Swiss Green Economic Symposium findet jährlich statt und  
ist die wichtigste und umfassendste Plattform für nachhaltige  
Wirtschaft. Es fördert den öffentlichen Austausch über die unter- 
nehmerisch gelebte Nachhaltigkeit und das Potenzial einer ökolo-
gisch und gesellschaftlich verantwortlich handelnden Schweizer 
Wirtschaft im Inland und auf dem Weltmarkt. Grundlage bilden die 
im 2015 verabschiedeten 17 Sustainability Development Goals der 
UNO.

ZielPublikum
Spitzenkräfte und smart changemarkers aus Wirtschaft, Politik,  
Verwaltung, Wissenschaft und NGOs, welche vom Mehrwert und  
den Chancen der nachhaltigen Wirtschaft profitieren wollen.

schlÜsselfraGeN
— Was sind konkrete Erfolgsrezepte für nachhaltiges Wirtschaften?
— Welche Rahmenbedingungen und welchen Wandel braucht es?
— Wer sind unsere smart changemaker?

mehrWerte fÜr sie
— Hochkarätige Opinion Leader und changemaker persönlich treffen
— Umfassendes Networking unter einem Dach
— Konkrete Erfolgsrezepte
— Innovative Ideen für neue Produkte und Dienstleistungen
— Kritischer Austausch unterschiedlichster Anspruchsgruppen

Weitere Informationen:

aNmelduNG  
uNd ProGramm:
www.sges.ch
anmeldung@sges.ch
044 680 35 44

Weitere Informationen:

Kongresshaus Liebestrasse, 
fünf Gehminuten ab Bahnhof 
Winterthur (20 Zugminuten ab Zürich), 
eigenes Parkhaus.
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